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eucral Fleck

erhielt für seine Theilnahme an der
Aintcrsch.'acht in der Champagne die

Lchlverter zum Rothen Adlcr rdcn
zweiter Klasse.
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Teutsche freiwillige Aerztinnen in feldgrauer Uniform.

'fWj Generalfcldmarfchall French mit seinem S(q6. 1

Im Morgenqraun eine öieiterschsar stellt

Ii, Lchciliqter Ttunde so Gott im Gcbct.
Dein Wille. Gott Vater, fei uns Gebot.

So segne uns jetzt in Kampf und Noth!
Du gabst uns selbst das Schwert in die

Hand,
Zu schüjzen das deutsche, geweihte Land,
Zu schiigen das Recht und der Freiheit

Lehre,
Zu kämpfen um TeuifchlandZ Macht und

Ehre.
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Wenn mancher auch sinkt, in Treue ergeben,
Zur Erde und in das ewige Leben,
2 kämpfen wir doch bis zum letzten Hauch
Lon Wann und Noß, wie dcutsZicr

, Brauch.
O Hürr, gieb uns Kraft! Wir müssen siegen,
Bis ffalsckkeit und Tücke am Boden liegen.
Laß Frieden dann jauchzend die Fluren

durchneh'n
Und Deutschland zu neuem Glänze er

bliih'n.'
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i Hussein Kiainil, der Tulta,, Begpens, aus den ein Attentat verübt worden ist.
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Die tnpferen Flieger.
Die Feldflieger-Offizier- e DietherDennIs v. Kleist und Kurt Menzel. die sich

jetzt in französischer Gefangenschaft befinden, halten aus einem Erkundigungsfluge, A

In Memsriam
Cito Weddige,.

Wohl vber's Meer eine Botschaft klang.
Und Tausende Herzen schlugen bang,
Tausende Hände falteten sich,

So danken wir Tir und wir segnen Dich:
Otto Weddige n!

Ein Heldenlied un einst Kunde gab
Von Dir und Deiner Heldrnschaar; .

Nun klingt es aus.' Eck war, ei war....
Ein deutscher Helde fand sei Grab:

Otto WeddigenZ

Dein Grab da! Meer, der Sarg Dein
Boot

Und Englands Hasz Dein sjsl,:r Ruhm,
Hell strahlt Dein deutsche Heldenthum
Der Pflichterfüllung bis zum Tod:

Otto Weddigen!

Fremde Woge singt Tir den Grabgesang,
Deutsche Treue denkt Deiner ihr Leben

lang,
Eine junge Braut weint wohl büterlich.
Wir Deutsche aber sind stolz, auf Dich.

Otto Weddigen!
..,- -
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bei dem, der Motor do einem feindlichen Geschog getrosfen wurde, im Bereich der

i französischen Stellungen eine Nolhlandung vornehnen müssen. Tagung fristeten fix

ein liimmerlicheZ Dasein und irrten im Walde umher. Nach qualvollen 'Strapazen,
4 als ihre Kräfte sie zu verlassen drohten, mussten sie sich infolge von Entkräftu,,!, ae

Lapilänlsutuant tto Weddige. Ututuant tiurt Menzcl. . jangen geben.'
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